Spezielle Hebebühne überragt sogar das Ulmer Münster
Konrad Allgaier Spedition aus Neu-Ulm hat 28 hoch moderne  Hebesysteme im Angebot 
Eine Hebebühne, die ausgefahren mit 168 Metern höher als das Ulmer Münster ist, hat die neue Abteilung „Hebesysteme“ der Konrad Allgaier Spedition GmbH in Neu-Ulm im Angebot. Für den zusätzlichen Unternehmensbereich investierte die Spedition rund eine Million Euro und stellt jetzt auch zusätzliche Mitarbeiter ein. 

Die neue Abteilung der Konrad Allgaier Spedition hat 28 Scheren- und Teleskopbühnen im Einsatz, die an Industrieunternehmen und Handwerker vermietet werden. Im Angebot ist auch eine spezielle  Mastkletterbühne, mit der Fassadenarbeiten in luftiger Höhe bis 168 Meter möglich sind. Die voll ausgefahrene Spezialbühne überragt somit sogar die Spitze des Ulmer Münsters.

„Diese hoch modernen Hebesysteme sind eine wichtige Ergänzung des breiten Dienstleistungsangebotes innerhalb unseres Logistikunternehmens“, sagte Michael Dangel, Geschäftsführer der Spedition, beim Start der neuen Abteilung. Die Spedition investierte rund eine Million Euro in die Abteilung Hebesysteme. „Es freut uns, dass wir auch zusätzliche Mitarbeiter einstellen können“, erklärte  Thomas Menner, der für die Hebesysteme zuständige Abteilungsleiter. Das Neu-Ulmer Unternehmen ist Spezialist für  Betriebsumzüge, Anlagen- und Industriemontagen sowie im Bereich Lager- und Eventlogistik.
Fotohinweis: Rund eine Million Euro hat die Konrad Allgaier Spedition in die neue Abteilung für Hebesysteme investiert. Derzeit sind 28 Hebebühnen im Angebot.               



      Foto: up 



Info: Die Konrad Allgaier Spedition GmbH wurde im Jahre 1978 durch Konrad Allgaier in Neu-Ulm, Max-Eyth-Straße 20, gegründet. Das Unternehmen ist Spezialist für komplette Betriebsverlagerungen und Logistik. Mit einem Fuhrpark von derzeit zirka 80 Fahrzeugen aller Größen ist die Konrad Allgaier Spedition GmbH für alle Arten von Schwer- und Spezialtransporten bestens gerüstet. Stark ist die Spedition auch im Bereich der Osteuropa-/GUS-Verkehre. Bis an die chinesische Grenze und vereinzelt auch darüber hinaus werden Güter transportiert. Im Bereich Lagerlogistik werden rund 50 000 Quadratmeter  Lagerfläche bewirtschaftet. Zudem verfügt die Spedition über ein offenes Zoll-Lager und viel Kompetenz bei der Zollabwicklung, besonders bei Importen aus den osteuropäischen Ländern. Im Bereich Eventlogistik ist die Spedition Konrad Allgaier  führend. 2006 transportierten die Neu-Ulmer die Bühnen der Rolling Stones, von Depeche Mode und Herbert Grönemeyer und auch für die Papst-Messen in Bayern. Geschäftsführer ist Michael Dangel. Die Spedition ist Teil der Allgaier-Gruppe mit Sitz in Ulm. Zu dieser gehören die Unternehmensteile Spedition (Geschäftsführer Michael Dangel), Bau- und Sanierungstechnik (GF Bernhard Held) und Verpackung (GF Frank Bolz). Die Gruppe beschäftigt derzeit rund 300 Mitarbeiter   
Online-Info: www.allgaier-gruppe.de ; www.allgaier-hebesysteme.de
